
  



  

Crowding-
Effekt

Warum arbeiten wir?

Intrinsische
Motivation

Extrinsische
Motivation



  

Extrinsische Motivation
Äußere Reize

          Bestrafung

Belohnung

Gesellschaftlicher Druck



  

Extrinsische Motivation
Anerzogene + diffuse Ängste

Verhungern
Verdursten
Erfrieren

Liebesentzug
Pflicht

Anstand
Gehorsam

Kollegialität

Der Teufel wird
uns holen!



  

Extrinsische Motivation
Manipulierte Ängste

Klassische
Medien

RTL & Co.

Alternative
Medien



  

Geld ist nur Mittel zum Zweck



  

Intrinsische Motivation
Innerer Antrieb

Jeder Mensch hat das Grundbedürfnis,
produktiv und kreativ zu sein, dabei den
Zweck seiner Arbeit selbst bestimmen und
die Folgen seines Tuns weitestgehend
beobachten zu können.
(Noam Chomsky)



  

Intrinsische Motivation
Innerer Antrieb

Ein Kleinkind, das in unserer reichen
Gesellschaft absolut behütet aufwächst,
benötigt keinen extrinsischen Antrieb,
das Laufen zu lernen.



  

Intrinsische Motivation
Innerer Antrieb

Würden Außerirdische den Spracherwerb kleiner
Kinder beobachten, müssten sie ihn als
äußerst erfinderischen und schöpferischen 
Kraftakt beurteilen.



  

Intrinsische Motivation
Innerer Antrieb

Das sind Hinweise darauf, dass
in unseren Gehirnen von

Geburt an Strukturen
vorhanden sind, die uns

aktiv tätig sein lassen.

Diese Strukturen können 
behalten, gefördert aber 

auch zurückgebildet werden.



  

Intrinsische Motivation
Innerer Antrieb

Schon bei Tieren beobachtet man viele Verhaltensweisen, 
die offenbar aus sich selbst ohne zusätzliche Anreize motiviert sind,

wie Spiel oder die neugierige Erforschung der Umwelt. 

Auch Menschen zeigen Neugierverhalten und Spiel ohne 
zusätzliche Belohnungen von außen. 

Das Lernen alleine scheint belohnend genug zu sein. 
Man kann aber nicht nicht lernen.



  

Intrinsische Motivation
Innerer Antrieb

Betrachtet man menschliches Verhalten insgesamt, 
dann ist es häufig nicht rational auf irgendwelche Zwecke gerichtet: 

Die Motivation für ein Verhalten muss nicht außerhalb dieses 
Verhaltens liegen, sondern auch im Verhalten selbst . 

Anders ausgedrückt: Menschen wollen nicht nur Autofahren, 
um von Punkt A nach Punkt B zu kommen, 

sondern es reicht mitunter einfach „Freude am Fahren“.



  

Intrinsische Motivation
Innerer Antrieb

Menschen sind NICHT von Natur aus faul.
Faulheit ist entweder ein natürlicher Schutz vor zu viel Aktivität,
oder eine Folge von Demotivation, Frustration und/oder 
mangelnder Anerkennung.

Vergleichbar mit dem Egoismus, der auch kein
dominierendes Verhalten ist, sonder von Natur aus

ein Schutz vor zu starker sozialer Unterordnung.

Faulheit und Egoismus werden durch Systeme wie
Hartz IV gefördert.



  

Intrinsische Motivation
Innerer Antrieb Freude

Freude gibt es natürlich auch an vielen anderen 
aus ökonomischer Sicht vollkommen unvernünftigen 
Dingen, wie: 

- ehrenamtliche Arbeit  
- riskanter Sport 
- teure Hobbys
- aufwändiges Kochen
- Erlernen „unnützen“ 
  Wissens



  

Crowding Effekte
Extrinsisch wird intrinsisch

Verhalten, dass ursprünglich extrinsisch motiviert werden musste, 
kann nach einer Weile auch integriert werden.

Kinder mögen meistens kein Zähneputzen.
Sie müssen dazu bewegt werden.
Später fühlen sie sich unwohl,
wenn sie ihre Zähne nicht geputzt haben.

Vergleichbar bei Erwachsenen:
Arbeitskleidung, Reinigung des Arbeitsplatzes...

  Positives Erleben und angenehme Emotionen fördern intrinsische Motivation



  

Crowding Effekte
Extrinsisch bremst intrinsisch

Verhalten, dass ursprünglich intrinsisch motiviert war, 
kann durch extrinsische Motivation verhindert werden.
Eine Mitarbeiterin macht ihre Arbeit gerne, weil diese ihren Talenten und
Bedürfnissen entspricht. Sie arbeitet im Verkauf und hat die meisten 
Abschlüsse.
Um auch andere Mitarbeiter zu motivieren, beginnt die Firma mit einem 
hausinternen Wettbewerb „Die goldene Verkaufskanone des Monats.“
Auch wenn die Mitarbeiterin dadurch mehr Geld verdienen oder Urlaubsreisen
gewinnen könnte, fühlt sie ihre Arbeit und dadurch auch sich selbst
(Talente und Bedürfnisse) abgewertet.
Oft ist feststellbar, dass gerade intrinsisch hochmotivierte Menschen durch
extrinsische Maßnahmen demotiviert werden.



  

Motivation / Vergleich
Bedeutung für die Leistung



  

Intrinsische Motivation
Positiv auswirkend

Abwechslung bei der Arbeit

Das Gefühl für einen 
ganzheitlichen Aspekt 
verantwortlich zu sein

Das Erkennen von 
Bedeutsamkeit
und Sinn der Arbeit

Angemessener Freiraum 
und Autonomie

Erlebnis der Quantität und 
Qualität der eigenen Arbeit

Reprofotografie, Lithografie, Druckvorlage,
Satz, Druckform, Andruck



  

Intrinsische Motivation
Positiv auswirkend?

Adobe Creative Suite, Online Druckerei

Ein Arbeitsplatz, keine
Abwechslung.

Keine Komplexität.
Programm gibt Struktur.

Kein tieferes Fachwissen
erforderlich.

Die Folgen des eigenen Tuns
sind erst spät oder gar nicht
erkennbar.

Der Sinn der Arbeit ist nicht
unbedingt ersichtlich.

Wenig sozialer Kontakt



  

Intrinsische Motivation
Bedürfnis Produktivität

Verwaltungsgebäude
aus dem 3D-Drucker
Hersteller: Apis Cor

Höhe: 9,5 Meter
Flache: 640 m²

Arbeitnehmer
Ingenieure: 3 
Maschinenbedienung,
Transport, Hilfskräfte,
Maler, Elektriker,
Glaser: 12
Bauzeit vor Ort: 24 Std.

https://www.3dnatives.com/de/interview-apis-cor/

https://www.3dnatives.com/de/interview-apis-cor/


  

Intrinsische Motivation
Kreativität vs. Produktivität

Automatisch:
Anzahl der Wörter
Rechtschreibprüfung,
Lesbarkeit,
Meta-Tags,
Term-Verwendung,
Term-Platzierung,
Füllwörter,
Synonyme,
Überschriften,
Duplikatsuche
und gleichzeitig 
Verdienst...



  

Intrinsische Motivation
Automatisierte Kreativität

Thema wählen
Rhythmus BPM
Länge des Songs etc.

Auswahl der Vorlage z.B.
“Wie Bruce Springsteen“
oder „Wie Madonna“.

Generieren
ggf. ändern



  

Intrinsische Motivation
Automatisierte Kreativität

 Rob Thomas – Grammy Award winning songwriter and artist
 Kenneth “Babyface” Edmonds – Grammy Award winning songwriter, producer and artist

 Trent Reznor – Grammy and Oscar Award winning songwriter and artist
 Captain Cuts – Hit songwriting and production team 

 David Foster – 14-time Grammy Award winning songwriter and producer
 Kenny Loggins – Grammy Award winning songwriter and artist

 Jimmy Webb – Grammy Award winning songwriter, Songwriters Hall of Fame
 Jeffrey Steele – Award winning songwriter and artist
 Leon Russell – Hall of Fame hit songwriter and artist

 Lamont Dozier – Grammy Award winning songwriter, Songwriters Hall of Fame
 Kid Rock – Award winning songwriter and artist

 Carole Bayer Sager – Grammy Award winning songwriter
 Steve Kipner – Hit songwriter and producer

 Andrew Frampton – Hit songwriter and producer
 Harvey Mason Jr. – Grammy Award winning songwriter and producer

 Frank Myers – Grammy Award winning songwriter
 Don Felder – Hit songwriter (Hotel California), former member of The Eagles

 Imogen Heap – Grammy Award winning songwriter and artist
 Paul Baloche – Hit songwriter and artist

 Kerry Kurt Phillips – Hit songwriter
 Leona Lewis – Hit songwriter and artist

 Ray Wylie Hubbard – Hit songwriter and artist
 Gretchen Peters – Hit songwriter and artist

 Elvio Fernandes – Hit songwriter and producer
 Rick Springfield – Grammy Award winning songwriter and artist

 Harriet Schock – Hit songwriter and artist
 Bryce Soderberg – Hit songwriter and artist

 J and M Express Music™ – Hit songwriting duo
 Bruce Waynne of the award winning production duo, The MIDI Mafia



  

Bleiben Arbeiten liegen, die ex- und
intrinsisch schwer zu motivieren sind?

Durch BGE weniger
extrinsische Motivation.
Jobs wären nur noch eine 
Alternative und zur Deckung
besonderer Bedarfe

Intrinsische Motivation müsste
diese Jobs attraktiver machen

soziale Anerkennung
Einbringen eigener Ideen
Komplexität
Sinngebend
sichtbares Wirken

Jobs mehr der IT überlassen
oder Robotern?



  



  

Persönlicher Zweck der Arbeit

Eigener Lebensunterhalt

Für die eigene Zukunft vorsorgen

Für unsere Nachkommen sorgen

Besitz mehren

Luxus anschaffen



  

Wirtschaftlicher Zweck der Arbeit

Volkswirtschaft stärken

Konsum sichern

Export stärken

Sozialkassen füllen

Positionierung auf dem Finanzmarkt



  

Politischer Zweck der Arbeit

In einem kapitalistischen System 
heute überwiegend wie der
wirtschaftliche Zweck

ABER...



  

Sinn der Arbeit
Sinn hat etwas für uns, was wir wahrnehmen können 

und was für uns verständlich ist.

Sinn hat, was uns erfüllt, zufrieden, glücklich macht und nicht verzweifeln lässt.

Etwas hat Sinn, heißt also: es führt in die mögliche Übereinkunft 
meines Seins im Ganzen mit dem Seienden im Ganzen.

Es reicht also nicht, dass sich der einzelne als Ganzheit, 
als mit sich selbst identisch,  erfährt, 

er möchte auch "seinen" Platz in der Welt einnehmen.

Sinn ist Beteiligtsein, Mitwirkung, Partizipation



  

Grundbedürfnisse

Seinen Platz in der Welt einnehmen:
Das Streben, die Welt (zum Guten) 
zu verändern und dies weitgehend 
beobachten zu können.

Das bedeutet das Grundbedürfnis 
nach Kreativität und Produktivität.

Um zu erkennen, ob wir auf „dem richtigen Weg“ sind und 
nicht alleine mit unseren Bestrebungen stehen, benötigen
wir den sozialen Kontakt zu unseren Mitmenschen.



  

Materialismus vs. Existenzialismus
Materialismus: Kapitalismus, (Agnostizismus, Realismus, Physikalismus etc.) 

Mein Haus

Mein Auto

Mein Boot

Meine Kinder

„Mein Arsch“



  

Materialismus vs. Existenzialismus
Existenzialismus: Kommunismus, (Spiritismus, Humanismus, Naturalismus) 

Mein Geist

Meine Spiritualität

Meine Intelligenz

Meine Solidarität

„Mein Arsch“



  

Arbeit als politische Arbeit
Unser Welt- und Menschenbild wird stark durch die Wirtschaft geprägt

Bedürfnispyramide

Spieltheorie

Zielgruppen

Geschlechtliche, 
körperliche
o. kulturelle 
Spezifizierung



  

Arbeit als politische Funktion
Nach Hannah Arendt u. Max Weber

Hannah Arendt 1906 - 1975 Max Weber 1864 - 1920

(Vita activa oder Vom tätigen Leben) (Herrschaftssoziologie, „Gehäuse der Hörigkeit“
alle Schriften 1910 bis 1920)



  

Arbeit als politische Funktion
Nach Max Weber u. Hannah Arendt

*faschistoid: besonders starke Autoritätshörigkeit und Einforderung dieser 
(Faschismus, Totalitarismus, Stalinismus, Maoismus etc.)

Wenn das Menschenbild stark von der Wirtschaft geprägt wird,
kann man dessen Entwicklung und Auswüchse am besten innerhalb 
der Wirtschaft erkennen. Für Bürger*innen ist das die Arbeitswelt.

Bürger*innen, die Souverän des  Staates sein müssen (wollen), 
müssen sich auch in diese  „Höhle der Löwen“ begeben.

Auch jede Form einer faschistoiden* Prägung lässt sich dort erkennen: 
Rassismus, Sexismus,Treuepflicht, Gehorsam, erzwungener Fleiß, 
Gruppenzwang bis zur rebellierenden Unterwerfung.



  

Vielen Dank :-)
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